
LokalesSeite 18 A2 · Nummer 34 Samstag, 9. Februar 2008

Unserer heutigen Ausgabe (au-
ßer Auflage für Postbezieher)
liegen Prospekte der Firma
Walbusch und des Autohauses
Thümmler bei.

Gottesdienste

... in den evangelischen Kir-
chengemeinden:

In Lammersdorf, Samstag, 9.
Februar, 18.30 Uhr, Ordinati-
on von Michael Flick mit
anschließender Feier.

In Vossenack, Sonntag, 10. Feb-
ruar, 17 Uhr, Ökumenischer
Gottesdienst mit Pfarrer Lau-
tenschläger und Pfarrer
Böhm.

In Roetgen, Sonntag, 10. Febru-
ar, 10.15 Uhr, Abendmahl
und Vorstellung der Konfir-
manden.

In Rott, Sonntag, 10. Februar,
um 9 Uhr.

Notdienste

Monschau: bis Sonntag 8 Uhr: Dr.
Peters, Bruchzaun 59, Imgenbro-
ich, "  02472/1414. Sonntag 8
Uhr bis Montag 8 Uhr Dr. Jansen,
Trierer Straße 258, Imgenbroich,
"  02472/4199. Der Notdienst
wird zusätzlich bekanntgegeben
unter " 0180/5044100.
Roetgen: Der Notdienst wird über
die Arztrufzentrale, " 0180/
5044100, vermittelt, zusätzlich
Samstag von 10 bis 12 Uhr: Arzt
Sunadi, Hauptstraße 15a, Roetgen,
" 02471/4074.
Simmerath: bis Montag 8 Uhr ist
der Notdienst erreichbar unter
" 0180/5044100.
Apotheke: Samstag: Neue Venn-
Apotheke, Imgenbroich, Victor-
Centrum, Trierer Straße 264, "
02472/7440. Sonntag: Ahorn-Apo-
theke, Simmerath, Fuggerstraße
21-25, "  02473/93810. (jeweils
ab 8.30 Uhr).
Hürtgenwald: Arztrufzentrale
Düren, " 0180/5044100.
Zahnarzt: Der Zahnärztliche Not-

dienst wird ab 8 Uhr über die zent-
rale Zahnärztliche Notdienst-
Nummer "  01805/986700 mit-
geteilt. Sprechzeiten der Not-
dienst-Praxis: 10 bis 12 und 16 bis
18 Uhr, außerhalb der Sprechzei-
ten ist die Notdienst-Praxis telefo-
nisch rufbereit.

Tierarzt: Samstag 6 Uhr bis Mon-
tag 6 Uhr: Tierärztliche Klinik Dr.
Staudacher, Trierer Straße 652-
658, AC-Brand, " 0241/92866-20;
Dr. Ramisch, Paustenbacher Str.
39, Simmerath, " 02473/1511;
(nach Voranmeldung); Tierarzt-
praxis Heiko Nores, Walheim/Dr.
Rizgalla und Dr. Rizgalla- Kessel,
Kammerbruchstraße 67, 52152
Simmerath, " 0152/23227475.

Rettungsdienste: Rettungshub-
schrauber mit Notarzt/Notarzt des
Krankenhauses Simmerath sowie
Rettungs- und Krankenwagen:
Notruf 112 oder unter " 02473/
7078.

Rat und Hilfe

Suchtnotruf, "  0800 /
7824800, gebührenfrei.
Telefonseelsorge, "  0800 /
1110111, gebührenfrei.

Samstag in der Nordeifel

Redaktion Nordeifel
Matthias-Offermann-Str. 3
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Tel.: 02472/9700-30 (Fax: -49)
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Simmerath

Anmeldetermin für 5. Schuljahr,
8-12 Uhr, Gemeinschaftshaupt-
schule Simmerath, Walter-Bach-
mann-Straße.

Dedenborner Skatmeisterschaft,
Veranstalter: Schützenbruder-

schaft Dedenborn, 19 Uhr, Haus
Waldblick, Hammer.

Hallenturnier Super-Cup, Alte-Her-
ren-Mannschaften, ab 15 Uhr,
Sporthalle Hauptschule Sim-
merath. Ausrichter: RSV Hertha
Strauch.

Monschau

Märchentheater „Der gestiefelte
Kater“, 19 Uhr, Vereinshalle
Kalterherberg, Kuhlengasse.

TV Konzen; Generalversammlung,
Gaststätte „Zur Laube“, Konzen,
20 Uhr.

Anmeldetermin für 5. Schuljahr,
10-12 Uhr, St. Michael Gymnasi-

um Monschau, Walter-
Scheibler-Straße 51, "  02472 /
800100.

Kolpingfamilie Monschau, General-
versammlung, 15 Uhr, Kolping-
haus Monschau.

Ausstellungseröffnung „Hinter-
glasbilder und Zeichnung“, von
Thomas Brandt, 16 Uhr, KuK
Monschau.

Vogelsang

Ausstellung „Verführt. Verleitet.
Verheizt“. Das kurze Leben des
Paul B., 11-17 Uhr, Forum
Vogelsang.

wir gratulieren

Josef Cornelius Gerhards in Roh-
ren, Borngasse 2, der heute 84
Jahre alt wird.

Louise Johanna Zimmer in
Höfen, Hauptstraße 12, die
am Sonntag 84 Jahre alt wird.

Kurz notiert

Kurs „Schwedisch
für Anfänger“
Roetgen. Die Volkshochschu-
le Südkreis Aachen bietet ei-
nen Anfängerkurs Schwedisch
für Teilnehmer ohne Vor-
kenntnisse an. Der Kurs läuft
ab 11. Februar montags von
9.30 bis 11 Uhr in der Schule
Kapelle in Roetgen. Der Kurs
hat 14 Termine und kostet 56
Euro. Interessierte melden sich
beim ersten Termin im Kurs
an oder nehmen mit der Kurs-
leiterin Lisa Hakansson, "
02472/7191, Kontakt auf.

Gemütlicher Treff der
Senioren im Pfarrheim
Imgenbroich. Die katholische
Pfarrgemeinde lädt für Diens-
tag, 12. Februar, wieder zum
gemütlichen Seniorennachmit-
tag ein. Treffpunkt ist um
14.30 Uhr das Pfarrheim in
Imgenbroich, Schulstraße.

Expedition zur
Eifel lässt ewiges
Eis alt aussehen
Von Narzissen-Wanderung bis zur Ranger-Tour:
1300 Angebote sind im Veranstaltungskalender
des Naturparks Hohen Venn/Eifel zu finden.

Nordeifel. „Expeditionen“ in
Natur und Landschaft müssen
nicht immer im ewigen Eis oder in
den Tropen stattfinden. Auch in
der eigenen Region gibt es für
jung und alt spannende Erlebnis-
se. Dafür steht der nunmehr seit
16 Jahren vom Deutsch-Belgi-
schen Naturpark herausgegebene
Veranstaltungskalender für die
Eifel.

Zwölf Partner beteiligt
In diesem Jahr hat der Natur-

park diesen grenzüberschreiten-
den Veranstaltungskalender zu
Natur und Landschaft in der Eifel
noch einmal erweitert: Unter dem
neuen Titel „Eifel-Expeditionen
2008“ werden über 1 300 Termine
von 12 Veranstaltungspartnern
aus Deutschland und Belgien
gebündelt.

Umfang erweitert
Der Umfang der Druckausgabe

ist daher noch einmal um acht
Seiten auf jetzt 44 Seiten erweitert
worden. Das breite Angebot reicht
von den beliebten Narzissen-Wan-
derungen im Frühjahr über die
zahlreichen Ranger-Touren im
Nationalpark Eifel bis zu umwelt-

pädagogischen Fortbildungen im
Naturparkzentrum Botrange im
belgischen Hohen Venn.

Termine auswählen
Jeder Gast, der in diesem Jahr

den Deutsch-Belgischen Natur-
park besuchen möchte, kann sich
aus dem breiten Angebot für ihn
besonders attraktive Termine im
Jahreslauf auswählen.

Mit diesem Umfang und dieser
Vielfalt an Themen und Terminen
ist „Eifel-Expeditionen 2008“ ein
deutschlandweit einmaliges Ange-
bot an betreuten Wanderungen,
Exkursionen und Naturführungen
und will damit zur Etablierung der
Naturerlebnisregion Eifel beitra-
gen.

Die Druckversion von „Eifel-Ex-
peditionen“ ist soeben in einer
Auflage von 25 000 Exemplaren
erschienen. Der Veranstaltungska-
lender „Eifel-Expeditionen 2008“
im Deutsch-Belgischen Naturpark
ist erhältlich in den Tourist-Infor-
mationen und Naturzentren in
der Eifel, sowie beim Naturpark.
Die Veranstaltungstermine sind
auch im Internet abrufbar unter 

@@ Mehr Infos im Netz:
www.naturpark-eifel.de Erneut umfangreicher ist das Angebot von Natur erleben des Naturparks Hohes Venn/Eifel geworden.

Bürgermeister-Kandidat auf Rundreise
Karl-Heinz Hermanns stellt sich dem CDU-Gemeindeverband Strauch vor. Alternde Bevölkerung im Blick.

Strauch. CDU-Gemeindever-
bandsvorsitzender Bernd Goffart
hat sich bei den Strauchern für
ihre tatkräftige Unterstützung bei
den Aktionen des Gemeindever-
bandes bedankt. Eine anstehende,
wichtige Aufgabe sei es für alle
Verbände, weiterhin Mitglieder-
werbung zu betreiben und den
Bürgern zu vermitteln, wie interes-
sant die Beteiligung am politi-
schen Geschehen sein kann, sagte
Goffart beim Politischen Ascher-

mittwoch. Im Hinblick auf die
Städteregion müsse mit den Nach-
bargemeinden zusammengearbei-
tet werden. Abschließend stellte er
der Versammlung den Kandidaten
für die Kandidatur für das Bürger-
meisteramt vor.

Der Beigeordnete Karl-Heinz
Hermanns habe sich durch seine
Kompetenz in vielen Bereichen
und die langjährige Zusammenar-
beit mit Hubert Breuer qualifiziert
für dieses Amt und werde vom

Gemeindeverband unterstützt. Er
übergab das Wort dann an Her-
manns, der sich nicht mehr vorzu-
stellen brauchte, da er mit allen
Anwesenden bekannt ist – durch
seine Tätigkeit in verschiedenen
Vereinen sowie verwandtschaftli-
che Bande nach Strauch.

Er erklärte, dass er als „Vereins-
mensch“ immer ein offenes Ohr
für die Belange der Vereine in der
Gemeinde hat und diese nach bes-
ten Kräften auch weiterhin unter-

stützen wird. Auch er hält es für
unerlässlich an der Reduzierung
der Kanalgebühren auf allen Ebe-
nen weiterzuarbeiten.

Ein besonders Augenmerk sei
auch auf die demographische Ent-
wicklung in der Region zu richten.
Die Veränderung des Altersdurch-
schnitt in der Bevölkerung bringe
neue Probleme mit sich (siehe
Friedhofsgebühren) und müsse in-
tensiv beobachtet und entspre-
chend reagiert werden. (breu)

Die Reise führt zum
Mittelpunkt der Welt
Aktion „Theaterstarter“ zum Grundschultag
Monschau. Im Rahmen der Akti-
on Theaterstarter gastiert das „Er-
freuliche TheatErfurt“ in Kopro-
duktion mit dem Frankfurter
„Theater Handmühle“ mit dem
Stück „Die Reise zum Mittelpunkt
der Welt“ am Donnerstag, 21. Feb-
ruar, 11 Uhr, in der Aula des St.-
Michael-Gymnasium. Anlass ist
der Grundschultag des Stadtthea-
ters Monschau.

Professor Lindenbroock und
Arne Saggnusson, zwei seltsame
Herren, begeben sich auf eine Rei-
se, um weltberühmt zu werden.
Aber es ist keine gewöhnliche Rei-
se, sondern eine rasante Reise der
Phantasie. Mit einem Bettgestell,
einem Sonnenschirm und ande-
ren Utensilien fliegen sie zum
Mond, überleben eine Bruchlan-
dung auf dem Mount Everest und

sitzen mit singenden Chinesen in
einer Seilbahn.

Sie stürzen mit einem Fahrstuhl
in die von blinden Alligatoren
wimmelnde Kanalisation von Sin-
gapur, treiben zahnlos „La Palo-
ma“ pfeifend im Ozean und sin-
gen unter Wasser den „Knistertü-
ten-Knippermann-Blues“. Außer-
dem finden sie sich im Bauch ei-
nes Wales und im Inneren eines
Vulkans wieder – und fragen sich:
„Kennen Sie Jules Vernes?“

Karten im Vorverkauf gibt es ab
sofort in Monschau (Kulturamt
des Rathauses, Monschau-Touris-
tik, KuK und Nationalparktor Hö-
fen). In Roetgen sind die Karten
im „Lesezeichen“ und in Sim-
merath in der Buchhandlung
Holtmann erhältlich. Der Eintritt
kostet 4,40 Euro.

Unternehmen eine „Reise zum Mittelpunkt derWelt“: Die zwei seltsamen
Herrn treten beim Grundschultag des Monschauer Stadttheaters auf.

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung des
Volkshochschulzweckverbandes Südkreis Aachen für das Haushaltsjahr 2008

I. Haushaltssatzung 2008
Aufgrund des §§ 77 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch das Gesetz zur
Stärkung der kommunalen Selbstverwaltung (GO-Reformgesetz – vom 09. 10. 2007, GV NRW
S. 380) – SGV NRW 2023 – in Verbindung mit den §§ 18 und 19 des Gesetzes über kommunale
Gemeinschaftsarbeit (GkG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 01. Oktober 1979 (GV NRW
S. 621), zuletzt geändert durch Gesetz vom 05. April 2005 (GV NRW S. 274) – SGV NRW 2023 –,
hat die Verbandsversammlung des Volkshochschulzweckverbandes Südkreis Aachen am 17.
Dezember 2007 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008, der die für die Erfüllung der Aufgaben des
Volkshochschulzweckverbandes voraussichtlich eingehenden Einnahmen, zu leistenden Ausgaben
und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird
im Verwaltungshaushalt in der Einnahme auf 286.388 Euro, in der Ausgabe auf 286.388 Euro
im Vermögenshaushalt in der Einnahme auf 7.700 Euro, in der Ausgabe auf 7700 Euro
festgesetzt.

§ 2
Kredite werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 2008 zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 50.000 Euro festgesetzt.

§ 5
Der Umlagebedarf für das Haushaltsjahr 2008 wird durch die Mitgliedsgemeinden aufgrund der
Satzung des Zweckverbandes getragen.
a) Die nicht gedeckten Verwaltungskosten sind von den Verbandsgemeinden entsprechend ihrer

Einwohnerzahl am 31. 12. 2006 aufzubringen. Der Kopfbetrag je Einwohner beträgt hiernach
3,04914065 Euro.

b) Die nach Abzug der Teilnehmergebühren und -entgelte sowie sonstiger Einnahmen verbleiben-
den Kosten der Veranstaltungen der Volkshochschule verteilen sich nach der Zahl der in den
einzelnen Mitgliedsgemeinden durchgeführten Unterrichtsstunden. Von den Kosten sind die
Landeszuschüsse für Lehrveranstaltungen entsprechen der Einwohnerzahl der Mitgliedsge-
meinden abzuziehen.
Verbleibende Kosten werden mit den Mitgliedsgemeinden einmal jährlich nachträglich nach
dem Ergebnis der Haushaltsrechnung für das abgelaufene Jahr abgerechnet. Mehreinnahmen
fließen den Mitgliedsgemeinden nach der gleichen Berechnung zu.

§ 6
Bei der Leistung über- und außerplanmäßiger Ausgaben gemäß § 82 GO gilt folgendes:
1. Als unerheblich im Sinne des § 82 Absatz 1 GO gelten überplanmäßige Ausgaben, wenn sie im

Einzelfall den Haushaltsansatz um nicht mehr als 10% übersteigen. Hierbei gelten überplanmä-
ßige Ausgaben unter 2.500 Euro immer als unerheblich und solche über 5.000 Euro immer als
erheblich.

2. Geringfügig gemäß § 82 Absatz 1 Satz 5 GO sind über- und außerplanmäßige Ausgaben bis zu
einem Betrag von 50 Euro.

3. Außerplanmäßige Ausgaben gelten bis zur Höhe von 5.000 Euro als unerheblich.
4. Mehrausgaben, die den Haushalt nicht belasten (Erstattungen durch andere Kostenträger,

Verrechnungen, Durchbuchungen pp.) sowie Jahresabschlußbuchungen gelten als unerheblich.
II. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2008

Die vorstehende Haushaltssatzung des Volkshochschulzweckverbandes Südkreis Aachen für das
Haushaltsjahr 2008 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Die nach § 19 Absatz 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG) in der Fassung
der Bekanntmachung von 01. Oktober 1979 (GV NRW S. 621), zuletzt geändert durch Gesetz vom
05. April 2005 (GV NRW S. 274) – SGV NRW 2023 –, erforderliche Genehmigung zu § 5 der
Haushaltssatzung ist durch den Landrat des Kreises Aachen als Untere Staatliche Verwaltungsbe-
hörde mit Verfügung vom 17. Januar 2008 (Az.: 15.1/12/11 – bo –) erteilt worden.
Es wird darauf hingewiesen, daß eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim Zustandekommen dieser Satzung
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann,
es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,
c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluß vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Volkshochschulzweckverband vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Monschau, den 25. Januar 2008
vhs 13

H i l s e n b e c k
Vorsitzender der Verbandsversammlung


